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17. Wahlperiode Eingang: 29.2.2024  

 

 

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Florian Wahl SPD 

 

Verspätungen und Zugausfälle auf der Bahnstrecke Böblingen–Stuttgart 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie oft ist der Regionalexpress RE 14a auf der Bahnstrecke Böblingen–Stuttgart von 

Januar 2021 bis Februar 2024 ausgefallen (bitte aufgeschlüsselt nach Monatsschritten)? 

 

2. Wie hat sich auf der Bahnstrecke Böblingen–Stuttgart die Pünktlichkeit des Regional-

expresses RE 14a von Januar 2021 bis Februar 2024 entwickelt (bitte aufgeschlüsselt in 

Monatsschritten)? 

 

3. Wie viele Zugausfälle und Zugverspätungen des Regionalexpresses RE 14a sind jeweils 

auf Baustellen, Betriebsstörungen und Arbeitsniederlegungen auf der Bahnstrecke Böb-

lingen–Stuttgart seit Januar 2021 zurückzuführen? 

 

4. In welcher Höhe sind dadurch Pönalezahlungen angefallen? 

 

5. In welcher Form und wie oft wurde bei Zugausfällen oder Verspätungen auf der Bahn-

strecke Böblingen–Stuttgart Fährgästen Schadensersatz seit Januar 2021 gezahlt? 

 

6. Wie häufig musste ein Schienenersatzverkehr auf der Bahnstrecke Böblingen–Stuttgart 

seit Januar 2021 organisiert werden? 

 

7. Wer hat diesen Schienenersatzverkehr organisiert und finanziert? 

 

8. Welcher Aufgabenträger hat hierfür die Verantwortung getragen? 

 

9. Welche Maßnahmen werden seitens der Verkehrsunternehmen, die den Schienennah-

verkehr zwischen Böblingen und Stuttgart betreiben, unternommen, um Zugverspätun-

gen und -ausfälle zu reduzieren?  

 

10. Wie bewertet die Landesregierung die Verlässlichkeit des Regionalexpresses RE 14a 

(bitte unter Angabe der Gründe)? 

 

11. Wie bewertet die Landesregierung die Verlässlichkeit des Regionalexpresses RE 14a in 

Vergleich zu anderen Regionalexpress-Linien, die im Auftrag des Landes unterwegs 

sind? 

 

 

29.2.2023 

 
Wahl SPD 

  

 



B e g r ü n d u n g  

 

Aufgrund von Baustellen, Betriebsstörungen und Arbeitsniederlegungen kommt es auf der 

Bahnstrecke zwischen Böblingen und Stuttgart zu regelmäßigen Verspätungen und Zugaus-

fällen. Dieser Zustand ist vor dem Hintergrund, dass Stuttgart zu den 20 deutschen Städten 

mit den höchsten Pendelsalden zählt, nach Ansicht des Fragestellers nicht akzeptabel. Durch 

diese Kleine Anfrage soll ermittelt werden, wie viele Verspätungen und Zugausfälle auf der 

Bahnstrecke Böblingen-Stuttgart seit 2019 registriert wurden und wie das Verkehrsministe-

rium damit umgegangen ist. 


